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Jungen 15 Kreisklasse A

TTC Hockenheim II : TSV Wieblingen 
Samstag, 27.04.2024, 10:00 Uhr

TTC Hockenheim II gegen TSV Wieblingen 6:4

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagvormittag, als Maximilian Müller den Matchball für
die Gastgeber des TTC Hockenheim II im Punktspiel der Jungen 15 Kreisklasse A verwandelte und
der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Gastteam TSV Wieblingen, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:20) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Philipp Henze, der seine drei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:12.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Henze / Müller die Partie gegen Braun /
Kapries noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim nachfolgenden 0:3 gegen
Maximilian Kapries fand Nico Winterhak von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann im Anschluss Philipp Henze seine Partie gegen Noah Braun noch mit 4:11, 8:11, 11:
6, 12:10, 11:9. Was eine Aufholjagd! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach
wiederum für Maximilian Müller beim 11:13, 15:13, 3:11, 11:9, 5:11 gegen Maximilian Kapries.
Philipp Henze machte mit Frederik Dolz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nico Winterhak bei der letztlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Noah Braun. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem
Tag lautete somit 3:3. Maximilian Müller hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, anschließend gegen Frederik Dolz bei seinem 3:0 wiederum keine Probleme.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Philipp Henze und Maximilian Kapries, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin Maximilian Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Noah Braun und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum
dann Nico Winterhak letztlich auf Lager, um Frederik Dolz final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Dolz nun 9 Siege, bei 14
Niederlagen aus. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
TTC Hockenheim II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Hockenheim II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:12 bei 4 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Wieblingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Henze / Müller 1:0 
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Einzel: N. Winterhak 0:3, P. Henze 3:0, M. Müller 2:1 
 TSV Wieblingen

Doppel: Braun / Kapries 0:1 
Einzel: N. Braun 1:2, M. Kapries 2:1, F. Dolz 1:2


